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Weiter geht es mit Korrekturen und Verbesserungen - wir haben wieder viele Ihrer Wünsche einfliessen lassen

Beschleunigung des Ablaufs bei der Ausstellung elektronischer Rezepte durch Wegfall der Statusabfragen des HBA
Korrektur der Anzeige von Terminen in der Warteliste
Korrektur der Anzeige von Beziehungen in den Personen-Stammdaten
Korrektur AU - Feld Arbeitsunfähigkeit seit wird als Fehler markiert/ Folgebescheinigung nicht auf Ausdruck sichtbar
Aktualisierungen von Diagnoseerläuterungen
Formular Muster 56 - Begrenzung der Diagnoseanzahl auf zwei und Korrektur beim Ausdruck
Formular Muster 61a - Ausdruck der Diagnosen
Korrektur der farblichen Kennzeichnung von Warnungen und Fehlern in der Abrechnungsliste
Überarbeitung der Änderung von Tags
Korrektur der Erfassung von OPS-Leistungen für Leistungsziffern
Korrektur Hilfsmittelrezept, wenn ein Hilfsmittel nicht über die (Freitext-) Hilfsmittelrezept verschrieben wird, sondern aus der 
Arzneimitteldatenbank
Korrektur für den nachträglichen Versand von eAUs
Korrektur für das Ändern von Personendaten, wenn die Person als Testpatient gekennzeichnet ist
Korrektur Anzeigefehler Versichertenkarte bei Änderung einer Episode in der Episodenübersicht
Korrektur eines Verhaltens beim Einlesen von Versichertenkarten, wenn für einen neuen Patienten eine Karte gelesen und eine neue Episode 
angelegt wird, dann die Episode wieder gelöscht wird
Ausblenden des Arztnamens auf dem Arztstempels, wenn Praxisname und Arztname identisch sind
Korrektur eines Fehlers beim Login unter Safari Version 14 und kleiner
Erweiterung des KIM-Setups für bestimmte Systemkonstellationen, bei denen das KIM-Clientmodul und der KIM-Fachdienst über verschiedene 
Servernamen und Ports angesprochen werden
Erweiterung der Wachhund-Funktion um einen Hinweis auf die zeitgestaffelten Zuschläge bei Patienten, die durch Vermittlung der 
Terminservicestelle gekommen sind

Auswahl/Vorschlag zeitgestaffelter Zuschlage aufgrund vermittelter Termine

Kommt eine neue Episode für einen Patienten durch Vermittlung der Terminservicestelle zustande, kann bei Einhaltung bestimmter Fristen ein Zuschlag 
abgerechnet werden. Liegt ein solcher Sachverhalt vor, schlägt RED Ihnen diese Zuschläge über die Wachhund-Funktion automatisch vor.

In der Episode muss eine Angabe zur  vorhanden sowie der  angegeben sein. Dies kann direkt Vermittlungs- bzw. Kontaktart Tag der Kontaktaufnahme
bei der Erfassung der Episode erfolgen, oder auch nachträglich in der Episodenübersicht.



Wird nun für den Patienten eine Pauschale erfasst, die unter die Zuschlagsregelung fällt, und gelten die zeitlichen Voraussetzungen des Zuschlags, 
schlägt RED über den Wachhund die passende Zuschlagspauschale vor.

Die vorgeschlagene Abrechnungsziffer für den Zuschlag kann mit einem Klick in die Datenerfassung übernommen werden.
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